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See the notice on TED website

296636-2026 - Competition
Germany – Architectural, construction, engineering and inspection services – DLR-Standort Ulm 
- RAPID_KI Gebäude 7 - Leistungen der Generalplanung, Leistungsphasen 3-9 gemäß HOAI
OJ S 84/2026 30/04/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. - Technische Infrastruktur | 
Baumanagement Südwest
Email: TI-ZVM@dlr.de
Legal type of the buyer: Public undertaking
Activity of the contracting authority: Economic affairs

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: DLR-Standort Ulm - RAPID_KI Gebäude 7 - Leistungen der Generalplanung, 
Leistungsphasen 3-9 gemäß HOAI
Description: Das DLR-Institut für Künstliche Intelligenz (KI) benötigt für die Entwicklung und 
Erprobung ein geeignetes Umfeld am Standort Ulm. Für das Projekt RAPID (ehem. MATE) 
steht eine Teilfläche im Gebäude 7 zur Verfügung. Dafür ist die Schaffung eines Raumes mit 
einer Fläche von ca. 200 m² und einer lichten Höhe von mindestens 5 m vorgesehen. Die 
Innenwände sollen als Projektionsflächen dienen und daher möglichst glatt sowie frei von 
Aufbauten ausgeführt werden. Stöße und Fugen sind auf ein Minimum zu reduzieren. Zur 
Überwachung ist eine Leitwarte mit direkter Sichtverbindung zur Freifläche erforderlich. 
Darüber hinaus sind Räumlichkeiten für eine Holzwerkstatt sowie eine Feinmechanikwerkstatt 
zu errichten. Diese werden in den Nebenräumen rund um den ehemaligen Fallturm im 
Erdgeschoss und im 1. Obergeschoss untergebracht. In diesem Zusammenhang ist der 
Einbau einer neuen Treppe vorgesehen. Die Leitwarte wird zwischen dem Flur des 
ehemaligen Fallturms und Gebäude 7 im 1. Obergeschoss errichtet. Auch hierfür ist der 
Einbau einer zusätzlichen Treppe erforderlich. Zur Umsetzung der Maßnahme sind 
Rückbauarbeiten bestehender Laborräume mit Systemtrennwänden und gemauerten Wänden 
einschließlich der zugehörigen technischen Infrastruktur erforderlich. Darüber hinaus sind 
bauliche Anpassungen wie der Teilrückbau einer vorhandenen Kranbahn sowie eines 
Falttores notwendig. Für die Versorgung der Freifläche mit Strom und Daten/EDV sind neue 
Bodentanks vorzusehen. Die Gesamtkosten des Projektes (KG 200-600, Stand Oktober 2024) 
werden auf 1,4 Mio. € netto geschätzt. Die Meilensteine zur Umsetzung des Projekts sehen 
vor: - Leistungsbeginn: September 2026 - Baubeginn: Februar 2028 - Bauende: September 
2028 Es ist beabsichtigt mit dieser Ausschreibung folgende Leistungen zu beauftragen: 
Leistungen der Generalplanung bestehend aus: - Objektplanung Gebäude und Innenräume, 
Lph. 3-9 gemäß §§ 33 ff. HOAI, - Leistungen der Planung der Technischen Ausrüstung, ALG 1-
8, Leistungsphasen 3-9 gemäß §§ 53 ff. HOAI, - Tragwerksplanung, Leistungsphasen 3-6 
gemäß §§ 49 ff. HOAI. Zunächst wird in der Beauftragungsstufe 1a die Leistungsphase 3 
(Entwurfsplanung) gemäß HOAI, bzw. gem. Anlage des Vertrags beauftragt. Die 
Leistungsphasen 4-9 werden stufenweise abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf 
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Gesamtbeauftragung besteht nicht. Weitere Informationen zur geplanten Maßnahme sind den 
Ausschreibungsunterlagen "Vergabeunterlage G - Plan-und Informationsunterlagen" zu 
entnehmen.
Procedure identifier: 7e18eb69-e061-4b5c-bb90-85624926e16e
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Additional classification (cpv): 71200000 Architectural and related services, 71314100 
Electrical services, 71315000 Building services, 71300000 Engineering services

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Wilhelm-Runge-Str. 10  
Town: Ulm
Postcode: 89081
Country subdivision (NUTS): Ulm, Stadtkreis (DE144)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -
Applicable cross-border law: nicht zutreffend

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Ausschlussgründe 
(namentlich §§ 123, 124 GWB [= Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkung], § 19 Abs. 1 
Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz, § 98c Abs. 1 
Aufenthaltsgesetz, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzt) werden dem deutschen Recht entsprechend geprüft.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: DLR-Standort Ulm - RAPID_KI Gebäude 7 - Leistungen der Generalplanung, 
Leistungsphasen 3-9 gemäß HOAI
Description: Das DLR-Institut für Künstliche Intelligenz (KI) benötigt für die Entwicklung und 
Erprobung ein geeignetes Umfeld am Standort Ulm. Für das Projekt RAPID (ehem. MATE) 
steht eine Teilfläche im Gebäude 7 zur Verfügung. Dafür ist die Schaffung eines Raumes mit 
einer Fläche von ca. 200 m² und einer lichten Höhe von mindestens 5 m vorgesehen. Die 
Innenwände sollen als Projektionsflächen dienen und daher möglichst glatt sowie frei von 
Aufbauten ausgeführt werden. Stöße und Fugen sind auf ein Minimum zu reduzieren. Zur 
Überwachung ist eine Leitwarte mit direkter Sichtverbindung zur Freifläche erforderlich. 
Darüber hinaus sind Räumlichkeiten für eine Holzwerkstatt sowie eine Feinmechanikwerkstatt 
zu errichten. Diese werden in den Nebenräumen rund um den ehemaligen Fallturm im 
Erdgeschoss und im 1. Obergeschoss untergebracht. In diesem Zusammenhang ist der 
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Einbau einer neuen Treppe vorgesehen. Die Leitwarte wird zwischen dem Flur des 
ehemaligen Fallturms und Gebäude 7 im 1. Obergeschoss errichtet. Auch hierfür ist der 
Einbau einer zusätzlichen Treppe erforderlich. Zur Umsetzung der Maßnahme sind 
Rückbauarbeiten bestehender Laborräume mit Systemtrennwänden und gemauerten Wänden 
einschließlich der zugehörigen technischen Infrastruktur erforderlich. Darüber hinaus sind 
bauliche Anpassungen wie der Teilrückbau einer vorhandenen Kranbahn sowie eines 
Falttores notwendig. Für die Versorgung der Freifläche mit Strom und Daten/EDV sind neue 
Bodentanks vorzusehen. Die Gesamtkosten des Projektes (KG 200-600, Stand Oktober 2024) 
werden auf 1,4 Mio. € netto geschätzt. Die Meilensteine zur Umsetzung des Projekts sehen 
vor: - Leistungsbeginn: September 2026 - Baubeginn: Februar 2028 - Bauende: September 
2028 Es ist beabsichtigt mit dieser Ausschreibung folgende Leistungen zu beauftragen: 
Leistungen der Generalplanung bestehend aus: - Objektplanung Gebäude und Innenräume, 
Lph. 3-9 gemäß §§ 33 ff. HOAI, - Leistungen der Planung der Technischen Ausrüstung, ALG 1-
8, Leistungsphasen 3-9 gemäß §§ 53 ff. HOAI, - Tragwerksplanung, Leistungsphasen 3-6 
gemäß §§ 49 ff. HOAI. Zunächst wird in der Beauftragungsstufe 1a die Leistungsphase 3 
(Entwurfsplanung) gemäß HOAI, bzw. gem. Anlage des Vertrags beauftragt. Die 
Leistungsphasen 4-9 werden stufenweise abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf 
Gesamtbeauftragung besteht nicht. Weitere Informationen zur geplanten Maßnahme sind den 
Ausschreibungsunterlagen "Vergabeunterlage G - Plan-und Informationsunterlagen" zu 
entnehmen.
Internal identifier: GP

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Additional classification (cpv): 71200000 Architectural and related services, 71300000 
Engineering services, 71315000 Building services, 71314100 Electrical services
Options: 
Description of the options: — Beauftragungsstufe 1b: Leistungsphase 4 gemäß HOAI bzw. 
gemäß Anlage des Vertrags. — Beauftragungsstufe 2: Leistungsphase 5 gemäß HOAI bzw. 
gemäß Anlage des Vertrags. — Beauftragungsstufe 3: Leistungsphasen 6+7 gemäß HOAI 
bzw. gemäß Anlage des Vertrags. — Beauftragungsstufe 4: Leistungsphase 8 gemäß HOAI 
bzw. gemäß Anlage des Vertrags. — Beauftragungsstufe 5: Leistungsphase 9 gemäß HOAI 
bzw. gemäß Anlage des Vertrags. Die Planungsleistungen werden stufenweise beauftragt, 
soweit erwartete Fördermittel für die jeweilige Stufe bewilligt werden, soweit die Finanzierung 
gesichert ist und soweit keine schwerwiegenden Gründe gegen eine Weiterbeauftragung 
vorliegen. Hierbei handelt es sich um solche Gründe, die im Falle einer bereits erfolgten 
Beauftragung den Auftraggeber zu einer außerordentlichen Kündigung berechtigen würden. 
Die Beauftragung der besonderen Leistungen (vgl. Vergabeunterlage "E - 
Honorarangebotsformblatt" und "F - Vertragsentwurf") ist optional möglich, ohne dass ein 
Rechtsanspruch darauf besteht.

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Wilhelm-Runge-Str. 10  
Town: Ulm
Postcode: 89081
Country subdivision (NUTS): Ulm, Stadtkreis (DE144)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
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Start date: 14/09/2026
Duration end date: 01/09/2028

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:freelance# #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Auftraggeber bzw. dessen Verfahrensbetreuer korrespondiert 
vorzugsweise über die Vergabeplattform. Bewerbungen sind ausschließlich unter Verwendung 
der Formblätter für den Teilnahmewettbewerb (Vergabeunterlage B) möglich. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist der Bewerbungsbogen von jedem Mitglied auszufüllen. Die 
benannten Termine für die Laufzeit des Vertrags beziehen sich auf den geplanten 
Beauftragungszeitpunkt (Beginn) und die geplante Nutzungsaufnahme der Hauptmaßnahme 
(Ende). Die Leistungszeit der Mängelbeseitigung, Restabwicklung und Abrechnung der 
Maßnahme, Erstellung/Übergabe einer vollständigen Dokumentation der erbrachten 
Planungsleistungen (inkl. Abnahme der Planungsleistungen) sowie die Leistungszeit der 
kompletten Lph. 9 können zum derzeitigen Zeitpunkt noch nicht exakt angegeben werden, 
sind daher im genannten Zeitraum nicht enthalten und müssen hinsichtlich der tatsächlichen 
Laufzeit des Vertrages noch dazugerechnet werden. Je Bewerber ist nur ein Teilnahmeantrag, 
je Bieter nur ein Angebot zulässig. Mehrfachbewerbungen bzw. -angebote führen zum 
Ausschluss vom Verfahren. Als Mehrfachbewerbungen/-angebote gelten auch mehrere 
Bewerbungen/Angebote von Einzelpersonen innerhalb verschiedener Bietergemeinschaften. 
Bewerber bzw. Bieter übermitteln ihre Teilnahmeanträge bzw. Angebote in Textform nach § 
126b des Bürgerlichen Gesetzbuchs ausschließlich mithilfe elektronischer Mittel gemäß § 10 
VgV über die genannte Vergabeplattform. Der Bewerber/Bieter trägt das Risiko der 
fristgerechten Übermittlung seines Teilnahmeantrags/Angebots. Zusätzliche bzw. ergänzende 
Angebotsunterlagen werden nicht berücksichtigt. Die Vergabeunterlagen stehen auf der in 
dieser Bekanntmachung genannten Vergabeplattform zum Download zur Verfügung. Fragen 
und Anmerkungen zu den Vergabeunterlagen sind über die Kommunikationsebene der in 
dieser Bekanntmachung genannten Vergabeplattform bis spätestens 10 Kalendertage vor 
Ablauf der Teilnahmefrist zu richten. Verbindliche Stellungnahmen werden als Erläuterungen, 
Konkretisierungen oder Änderungen zu den Vergabeunterlagen auf der Vergabeplattform bis 6 
Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist veröffentlicht. Die Bewerber sind verpflichtet, sich 
bis 6 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfristauf der in dieser Bekanntmachung genannten 
Vergabeplattform/Homepage zu informieren, ob sich Erläuterungen, Konkretisierungen oder 
Änderungen in den Vergabeunterlagen ergeben haben. Es wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass sich die Notwendigkeit ergeben kann, die Angebotsfrist auch noch 
innerhalb dieser 6 Kalendertage zu verschieben. In einem solchen Fall wird unverzüglich 
ebenfalls auf der unter Ziffer I.3. dieser Bekanntmachung genannten Vergabeplattform 
informiert. Es besteht die Möglichkeit der freiwilligen Registrierung auf der in dieser 
Bekanntmachung genannten Vergabeplattform. Die Bewerber/Bieter, die sich freiwillig 
registrieren, werden über die verbindlichen Stellungnahmen auf die eingereichten Fragen und 
Anmerkungen per E-Mail informiert. Bei Bietergemeinschaften sind neben der Eigenerklärung 
auch die weiteren geforderten Erklärungen und Nachweise von jedem Mitglied gesondert zu 
erbringen. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Erklärungen und Nachweise gemäß § 
56 Abs. 2 VgV nachzufordern. Erfüllen mehrere Bewerber gleichermaßen die Anforderungen 
und ist die Bewerberanzahl nach einer objektiven Auswahl entsprechend der zugrunde 
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gelegten Kriterien zu hoch, behält sich der Auftraggeber vor, die Auswahl unter den 
verbleibenden Bewerbern gemäß § 75 Abs. 6 VgV durch Los zu treffen.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die 
Berufsausübung wird zunächst unter Bezugnahme auf § 44 VgV auf Basis der folgenden 
Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: 1.) Basisinformation zum Unternehmen des 
Bewerbers (Name, Sitz, Gründungsjahr, Kontaktdaten) bzw. – soweit zutreffend – zu den an 
der Bewerbergemeinschaft beteiligten Unternehmen (Name, Sitz, Gründungsjahr, 
Kontaktdaten, Leistungsanteil) 2.) Eigenerklärung (soweit zutreffend) der 
Bewerbergemeinschaftsmitglieder zur gesamtschuldnerischen Haftung und Benennung 
desjenigen, der die Bewerbergemeinschaft vertritt. Nachweis der Vertretungsmacht auf 
Anforderung. 3.) Nachweis über die Berechtigung des vorgesehenen Entwurfsverfassers, die 
Berufsbezeichnung Architekt und/oder Ingenieur zu tragen oder in Deutschland entsprechend 
tätig zu werden (§ 75 Abs. 1 und 2 VgV). 4.) Nachweis der Berechtigung zur Erstellung von 
Standsicherheitsnachweisen gemäß den jeweils geltenden landesrechtlichen Vorschriften 
oder gleichwertige Qualifikation. 5.) Erklärung zu wirtschaftlichen Verknüpfungen mit anderen 
Unternehmen. 6.) Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 
GWB. 7.) Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB. 8.) 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 19 Abs. 1 
Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz, § 98c Abs. 1 
Aufenthaltsgesetz, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz. 9.) Für ausländische Unternehmen in Bezug auf die 
vorstehenden Punkte 5.) bis 7.): Erklärung, dass keine Ausschlussgründe vorliegen, die nach 
den Rechtsvorschriften des jeweiligen Landes mit den vorgenannten gesetzlichen 
Anforderungen vergleichbar sind. 10.) Erklärung zur Einhaltung der ILO Kernarbeitsnormen. 
11.) Erklärung zum Russlandbezug des Bieters / die Bietergemeinschaft sowie von 
Unterauftragnehmern, Lieferanten oder eignungsverleihenden Unternehmen. 12.) Erklärung 
über eine eventuelle Weitergabe von Auftragsteilen an andere Unternehmen (§ 46 Abs. 3 Nr. 
10 VgV). Will sich der Bewerber bei der Erfüllung des Auftrages der Leistungen anderer 
Unternehmen bedienen, so hat er die Weitergabe von Auftragsteilen verpflichtend anzugeben. 
Eine Benennung der Nachunternehmer erfolgt im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs unter 
Verweis auf § 36 Abs. 1. S. 1 VgV freiwillig. Eine entsprechende Verpflichtungserklärung ist 
auf Anforderung nachzureichen. 13.) Beabsichtigt der Bewerber im Hinblick auf die 
Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen 
(Eignungsleihe gemäß § 47 VgV), so hat er diese zu benennen und für sie mit der Bewerbung 
einen eigenen Bewerbungsbogen abzugeben. Der Bewerber muss mit der Bewerbung 
nachweisen, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung 
stehen werden, indem er eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen 
vorlegt. Nimmt der Bewerber im Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer 
Unternehmen in Anspruch, müssen diese Unternehmen in dem Umfang, in dem ihre 
Kapazitäten in Anspruch genommen werden, gemeinsam für die Auftragsdurchführung haften. 
Eine entsprechende Haftungserklärung ist auf Anforderung nachzureichen.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
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Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit wird zunächst unter Bezugnahme auf § 45 VgV auf Basis 
der folgenden Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: Eigenerklärung zu einer 
Berufshaftpflichtversicherungsdeckung in Höhe von 1,5 Mio. EUR für Personenschäden und 
1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden im Fall der Zuschlagserteilung. Die Versicherung muss für 
die gesamte Vertragszeit unterhalten werden. Die Vorlage des Versicherungsnachweises 
nach Aufforderung ist zwingende Voraussetzung für die Zuschlagserteilung. Anhand der 
Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens eingeladen 
werden sollen
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit wird zunächst unter Bezugnahme auf § 46 VgV auf Basis der 
folgenden Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: Eignungsprüfung gemäß § 46 Abs. 3 Satz 
1 VgV: Anhand einer Liste der wesentlichen in den letzten 3 Jahren (2023-2025) erbrachten 
Leistungen wird die prinzipielle Eignung des Bewerbers geprüft. Bei dieser Liste ist je 
erbrachter Leistung die Angabe des Rechnungswertes (netto, Kgr. 300+400 DIN 276), der 
Leistungszeit sowie der öffentlichen oder privaten Auftraggeber der Dienstleistungen zu 
machen. Als prinzipiell geeignet werden Bewerber eingestuft, wenn Sie anhand der zu 
erstellenden Liste nachweisen können, dass aktuelle Erfahrungswerte bei der Erbringung 
vergleichbar komplexer Maßnahmen vorliegen.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur Begrenzung 
der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordernden Bewerber nach § 51 Abs. 1 VgV folgende 
objektive Wertungskriterien herangezogen: 1. Erklärung über den durchschnittlichen 
Gesamtumsatz netto des Bewerbers in den letzten 3 Jahren von 2023 bis 2025 (§ 45 Abs. 1 
Nr. 1 VgV) – Wichtung 5 %. Die zu vergebenden Punkte werden wie folgt aufgeteilt: - 
Jahresmittel ≥ 500.000 EUR/a (5 Punkte) - Jahresmittel < 500.000 EUR/a und ≥ 400.000 EUR
/a (4 Punkte) - Jahresmittel < 400.000 EUR/a und ≥ 300.000 EUR/a (3 Punkte) - Jahresmittel 
< 300.000 EUR/a und ≥ 200.000 EUR/a (2 Punkte) - Jahresmittel < 200.000 EUR/a (1 Punkte)
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 5,00

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur Begrenzung 
der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordernden Bewerber nach § 51 Abs. 1 VgV folgende 
objektive Wertungskriterien herangezogen: 2. Angabe der Beschäftigten der letzten drei Jahre 
von 2023 bis 2025 für das gesamte Büro des Bewerbers in Bezug auf Architekten/Ingenieure 
(in Anlehnung an § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV) – Wichtung 5 %. Die zu vergebenden Punkte für 
Architekten/Ingenieure werden wie folgt abgestuft: - durchschnittlich ≥ 3 Architekten
/Ingenieure (5 Punkte) - durchschnittlich 2 Architekten/Ingenieure (4 Punkte) - durchschnittlich 
1 Architekten/Ingenieure (3 Punkte)
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The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 5,00

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur Begrenzung 
der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordernden Bewerber nach § 51 Abs. 1 VgV folgende 
objektive Wertungskriterien herangezogen: 3. Darstellung von maximal 3 Referenzprojekten 
aus den letzten 5 Jahren von 2021 bis zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der 
Teilnahmeanträge gemäß dieser Bekanntmachung, aus der die Erfahrung des Bewerbers bei 
Projekten mit vergleichbaren Anforderungen hervorgeht. Referenzprojekte die vor 2021 in 
Betrieb genommen wurden, werden bei der Wertung nicht berücksichtigt. Für die 
Maximalpunktzahl sollten folgende Anforderungen durch die Referenzprojekte erfüllt sein: 
Referenzklasse 1 GP: - MIND. ANFORDERUNG: Im Rahmen der Leistungserbringung 
wurden die Generalplanungsleistungen, d. h. mindestens die Leistungen der Objektplanung 
Gebäude und Innenräume, der Tragwerksplanung sowie der Technischen Ausrüstung 
erbracht. - Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um eine Maßnahme, die unter 
Berücksichtigung öffentlicher Vergabevorschriften abgewickelt wurde. - Das Referenzprojekt 
ist vergleichbarer Größenordnung: Kosten Kgr. 300+400 ≥ 1,0 Mio. € netto. - Durch den 
Bewerber wurden die Leistungsphasen 3-8 gem. HOAI erbracht. - Derzeitiger Projektstand 
des Referenzprojektes ist mindestens Leistungsphase 8 oder das Projekt ist abgeschlossen. 
Referenzklasse 2 ARCH: - MIND. ANFORDERUNG: Im Rahmen der Leistungserbringung 
wurden die Leistungen der Objektplanung Gebäude und Innenräume erbracht. - Bei dem 
Referenzprojekt handelt es sich um eine Maßnahme, die unter Berücksichtigung öffentlicher 
Vergabevorschriften abgewickelt wurde. - Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um eine 
Umbaumaßnahme. - Das Referenzprojekt beinhaltet Forschungs# bzw. 
Innovationsinfrastrukturen mit mind. 200 m² Fläche (z. B. Labore, Prüfstände, Testbeds, 
technologische Entwicklungs# oder Erprobungsumgebungen). - Das Referenzprojekt ist 
vergleichbarer Größenordnung: Kosten Kgr. 300+400 ≥ 1,0 Mio. € netto. - Durch den 
Bewerber wurden die Leistungsphasen 3-8 gem. § 34 HOAI erbracht. - Derzeitiger 
Projektstand des Referenzprojektes ist mindestens Leistungsphase 8 oder das Projekt ist 
abgeschlossen. Referenzklasse 3 TGA: - MIND. ANFORDERUNG: Im Rahmen der 
Leistungserbringung wurden die Leistungen der Technischen Ausrüstung erbracht. - Bei dem 
Referenzprojekt handelt es sich um eine Maßnahme, die unter Berücksichtigung öffentlicher 
Vergabevorschriften abgewickelt wurde. - Durch den Bewerber wurden die Anlagengruppen 1-
8 (gem. § 53 HOAI) erbracht. - Das Referenzprojekt ist vergleichbarer Größenordnung: Kosten 
Kgr. 410-470+480 ≥ 0,50 Mio. € netto.. - Das Referenzprojekt ist vergleichbarer 
Größenordnung: Kosten Kgr. 450 ≥ 100.000 € netto. - Durch den Bewerber wurden die 
Leistungsphasen 3-8 gem. § 55 HOAI erbracht. - Derzeitiger Projektstand des 
Referenzprojektes ist mindestens Leistungsphase 8 oder das Projekt ist abgeschlossen. 
Referenzklasse 4 TWP: - MIND. ANFORDERUNG: Im Rahmen der Leistungserbringung 
wurden die Leistungen der Tragwerksplanung erbracht. - Bei dem Referenzprojekt handelt es 
sich um einen Einbau in ein bestehendes Gebäude („Raum in Raum“) mit einer Technikebene. 
- Das Referenzprojekt ist vergleichbarer Größenordnung: Kosten Kgr. 300+400 ≥ 1,0 Mio. € 
netto. - Durch den Bewerber wurden die Leistungsphasen 3-6 gem. § 51 HOAI erbracht. - 
Derzeitiger Projektstand des Referenzprojektes ist mindestens Leistungsphase 8 oder das 
Projekt ist abgeschlossen. Die maximal zu erreichende Punktzahl im Rahmen des 
Teilnahmewettbewerbs sind 100 Punkte (max. 5 Punkte für Gesamtumsatz + max. 5 Punkte 
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für Mitarbeiterzahl + max. 90 Punkte für Referenzprojekte). Die teilweise Erfüllung der 
vorgenannten Kriterien führt nicht zum Ausschluss, sondern zu einer entsprechend geringeren 
Bewertung. Eine Übersicht ist der „Vergabeunterlagen C – Kriterienkatalog“ zu entnehmen.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 90,00
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 5
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated
The buyer reserves the right to award the contract on the basis of the initial tenders without 
any further negotiations

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Personelle Besetzung
Description: Personelle Besetzung
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 40
Criterion: 
Type: Quality
Name: Fachtechnische Lösungsansätze
Description: Fachtechnische Lösungsansätze
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
Type: Quality
Name: Nachhaltigkeit
Description: Nachhaltigkeit
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
Type: Price
Name: Honorarangebot
Description: Honorarangebot
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av277179-eu
Ad hoc communication channel: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av277179-eu

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av277179-eu

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av277179-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av277179-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av277179-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av277179-eu
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Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 01/06/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Erklärungen und Nachweise 
gemäß § 56 Abs. 2 VgV nachzufordern.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: 
Gesamtschuldnerische haftende Bieter-/Bewerbergemeinschaft unter Benennung desjenigen, 
der die Bieter-/Bewerbergemeinschaft vertritt. Nachweis der Vertretungsmacht auf 
Anforderung.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Information about review deadlines: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: — Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, 
soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). — Bieter und Bewerber 
können die Unwirksamkeit eines Vertragsschlusses feststellen lassen, wenn der öffentliche 
Auftraggeber gegen die Informations- und Wartepflicht aus § 134 GWB verstoßen hat oder der 
Auftrag rechtswidrig ohne vorherige Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union 
vergeben wurde. Wurde der Bewerber / Bieter ohne Vorabinformation direkt durch den 
öffentlichen Auftraggeber informiert oder die Auftragsvergabe im EU-Amtsblatt 
bekanntgemacht, muss er einen Nachprüfungsantrag innerhalb von 30 Tagen einlegen, selbst 
bei unterbliebener Information jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss (§ 135 
Abs. 2, Abs. 1 GWB). Neben den vorgenannten Rechtsbehelfsfristen sind folgende 
Rügefristen zu beachten: — Sieht sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen durch die 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb 
einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 
GWB). — Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung genannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB).
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Hitzler 
Ingenieure GmbH & Co. KG
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Organisation providing offline access to the procurement documents: Hitzler Ingenieure GmbH 
& Co. KG

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. - Technische Infrastruktur | 
Baumanagement Südwest
Registration number: DE 121965658
Postal address: Wilhelm-Runge-Str. 10
Town: Ulm
Postcode: 89081
Country subdivision (NUTS): Ulm, Stadtkreis (DE144)
Country: Germany
Email: TI-ZVM@dlr.de
Telephone: +49 2203 601-0
Buyer profile: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av277179-eu
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0003
Official name: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG
Registration number: DE 362851088
Department: VgV-Vergabemanagement
Postal address: Weimarer Str. 32
Town: München
Postcode: 80807
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Email: vergabemanagement@hitzler-ingenieure.de
Telephone: +49 89 2555950
Internet address: https://www.hitzler-ingenieure.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation providing offline access to the procurement documents

8.1.  ORG-0002
Official name: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Registration number: 0000
Postal address: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Town: Bonn
Postcode: 53113
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: info@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: 0228 9499 0
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0004

mailto:TI-ZVM@dlr.de
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av277179-eu
mailto:vergabemanagement@hitzler-ingenieure.de
https://www.hitzler-ingenieure.de
mailto:info@bundeskartellamt.bund.de
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Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: ef460619-6d91-415a-813a-c80d52d5bdc6  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 29/04/2026 09:58:36 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 296636-2026
OJ S issue number: 84/2026
Publication date: 30/04/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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